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gemeinsamen ingen innerhalb eıner säkularen Kultur und der rage der Menschenrechte Das
uch schließt mıiıt we1ıl Kapıteln ZU[T Synkretismusproblematık (XU) und ZUu[T christliıchen Orientie-
rung Im relıgıösen Pluralısmus (XIV) Das nuchtern geschriebene, gul esbare uch verrät eıne
hohe Sachkenntnis und dıe Qualifikation des Autors ZU einem klaren und eindeutigen el Eın
Zurück 7 einem alleın christliıchen Abendland g1bt nıcht, 91088 eın Vorwärts ZUuT Bewährung des
Christliıchen in pluralıstıscher Gesellscha azu sınd erforderlıch eıne nüchterne Kenntnis der
Sıtuation und TrTemder Standpunkte und gleichzeıtig ıne starke Verwurzelung Im eigenen Stand-
pun

Bonn Hans Waldenfels

Klinger, Elmar Das AaDsoOolule Geheimnts Im Alltag entdecken 7ur spirituellen Theologıe arl
Rahners, FEchter Würzburg 1994:;

diıesem schmalen uch bringt KLINGER auf den Punkt, Was sıch als rofter en UTC| die
Theologıe Karl Rahners zıieht »Jeder Mensch hat eın geistlıches en Karl l Rahner wıdmet ıhm
sehr vıiel Aufmerksamkeiıt« (6) So einfach dıes klıngt, bedeutend ist 6c85. KLINGER geht auch
an| zahlreicher biographischer Notizen eben, Arbeıt und Kırchenkonflikten Rahners der
spirıtuellen Theologıe Rahners nach, in der der » / einem Krıterıum einer jeden ede VO  —_

Gott« ırd (21) KLINGER verste! Rahners Alltagsmystık als »Entdeckung eigenen und Temden
SeIns« 23) So ırd 7B AUN der acnsten- und Fremdenlıebe »keıne moralısche Leıistung, ondern
ıne Entdeckung. Sıe besteht nıcht iIm üllhorn, das über jemanden ausgcgOSSCH wırd, ondern ın
der Aufmerksamkeıt, dıe Nan ıhm chenkt« 36) Was fehlt, ist eın deutliıcher Vermerk, daß auch
dıe Alltagsmystık ıne polıtısche Mystık ist Dıe Alltagswelt »Jjene Monotoniıe der iıcht, die

dıeArbeıt, dıe jeder selbstverständlıch findet, dıe bıttere Mühe, für dıe nıemand an
unbezahlte rbeıt, dıe sStumm ZU eısten St« 75 darf NUuT dann als »Kreuz des Alltags« 38) und
»Schlüssel ZU) Leben« (37) bezeichnet werden, WEn Ss1e freı ist VON diskriminıerenden Strukturen
»Das Private ist öffentliıch, das Private ist polıtisch«, Frauen eCc und keineswegs in
Wiıderspruch Rahnerscher Theologıe.

Bad Iburg rea ajjerner

LaFargue, Michael: Tao and Method. Reasoned Approach the 71a0 Te Ing Serlies
In Chinese Phılosophy and Culture) State Universıity of New ork TESS Albany 1994; XVI
642

Das Werk des amerıkanıschen Wissenschaftlers verfolgt eın doppeltes 1e1 Eınmal geht ıhm
diıe Rekonstruktion des klassıschen taoıstıschen lextes Tao Te Ing, WwI1ıe Vvon den ursprung-

lıchen Autoren en hına verstanden wurde. Sodann soll selbst eın Beıtrag ZUT Entwicklung
der relıg1ıösen Hermeneutıik se1ın, eın Beıtrag Theorıe und Praxıs der Interpretation VO  —

Relıgionen und relıgıösen Texten seinem reflektierenden nNsa: umfaßt das Werk dre1ı Teıle
Hermeneutik (mıt generellen Überlegungen ZU[r Geschichte der Textinterpretation und rer
phiılosophischen Begründung, zumal ZUuT eaC  ng VON Sprache und Wırklıichkeit, aber auch der
Kompetenz, Überlegungen, WwWI1ıe s1e nıcht zuletzt in den USA angestellt werden) (1-43 il
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